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Freie Stadt Frankfurt . — Hannover. — Frankreich . — Großbritannien. — Preuffen. — Spanien . — Türkei . — Südameri¬ka . — Nordamerika .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 22 . April . Noch immer fehlt es

unserem Börsenverkehr an der belebenden Kraft , näm¬
lich an baarcm Gelbe , dessen Ueberfluß sich auch wohl
vor der Zahlwoche nicht wieder einstellen dürste . Als¬
dann läßt sich aber mit desto größererWahrscheinlichkeiterwarten , daß die frühere Konkurrenz einer wirksamen
Nachfrage wieder eintreten wird , da das Hinzudrängender Kapitalisten zur Theilnahme an der neu errichteten
niederländischen Handeiögesellschast genugsam beweist ,daß eS in der Thar an der Gelegenheit mangelt , Fonds
auf gewinnbringende Art anzulegen . Die bedeutendsten

! Geschäfte wurden auf der heutigen Börse in Wiener
Bankaktien gemacht , die aufLieferung bis Ende Junius ,

I zu 1540 gekauft wurden . Beträchtliche Kommissionen
von Berlin her scheinen die Hauptveranlassung hierzu

, gegeben zu haben . In den Kursen der übrigen Effekten
bemerkte man keine sonderlichen Veränderungen ; sie wa¬
ren sämmtlich auS den oben angegebenen Ursachen etwas
gewichen . Die bstreichischen Mecalliqncö standen 97 - C,die Rokhschilvschen ioo Guldenloose von der ersten Lor-
terieanlcihe 142/, ; Partiale 1Z2 ^ -

Hannover .
Hannover , den 15. April . Das ganze König¬

reich Hannover enthält nun , in 6 Landdrosteien , Han -
i nover , Hildesheim , Lüneburg , Stade , Osnabrück und

Aurich , zusammen 1,410,293 Einwohner . Das Mili¬
tär besteht aus 2 Bataillonen und 2 reitenden Batterien
Artillerie und einem Jngenieurkorps , auS 2 Kürassier - ,4 Husaren - und 2 Uhlanenregimentern , einem Feld¬
jägerkorps , z Brigaden Infanterie von 12 Regimentern ,aus dem LanddragonerkorpS und einem Jnvalidenkom -
mando . Bei dem Oberappellationsgerichte zu Celle
sind 18 Rathsstellen und bei den 6 Obergerichten 55
Rathsstellen . Bei der Kriegskanzlei der Domainen -
kammer , dem Steuer - und Schazkoüegium desgleichen
13 , und bei den 6 Landdrostei' e » lö , mit Zurechnungder Oberforstmeisier 24 RathSstellen .

Frankreich .
Parks , den 24 . April . Die Rente hat geschlos¬

sen , wie sie angefangen hat , mit 102 Fr . 60 Cent . ;« m 5Uhr stand sie 103 Fr . S Cent . ; Bankaktien 1955;kön. spanische neue Anleihe 62 ; neapolitanische Anleihe
95 °/ » ; Pariser Stadtobligationen 1372 Fr . 50 Cent . ;4 Kanalobligalionen 1247 Fr . 5o Cent . — Sonntag ,

> den 2S . April , keine Börse .

Nach dem amtlichen Bericht des SchiffslieutenautS
Peronne ist am 15 . April in dem Hafen von Granvllle
auf einem Schiffe Feuer ansgebrvchen . Durch dir
größte Anstrengung gelang es , dasselbe zu dämpfen ,daß es sich nicht den andern Schiffen mittheilte , wo¬
durch wahrscheinlich der ganze Hafen vernichtet worbenwäre , da das Feuer zur Ebbezeit auSbrach , und üben
200 Schiffe , Bord an Bord , rm Hafen lagen .

Bayonne , den 17 . April . Alle eiuklassirte See¬leute sind zum Dienste einberufen worben ; sie jollen eie
Bemannung der Schiffe bilden , die neulich von unfern
Werften in See gelassen worden sind.

Großbritannien .
London , den 19 . April . Oie herkulische Aufga¬be , 100 engl . Meilen (40 Stunden Wegs ) in 16 auf¬einander folgenden Stunden zu machen , welche so oftschon unternommen und verfehlt wurde , ist leztcn Mitt¬woch von dem berühmten Fußgänger , Eduard Rayner ,glüklich gelöst worden . AIS er am Dienstag Abends 6Uhr anfbracb , ergoß sich gerade ein starker mit Hagelvermischter Regen , wodurch der Weg verdorben wurde .Die ersten 6 Meilen machte er in 59 Minuten . Bis

zur 59 - Meile hielt er fast immer gleichen Schritt . Hieraber ward ibm etwas unwohl , und er mußte sich sicht¬lich'
anstrengen , um seine Tour forkzufttzen . Nun wur¬den Werren 3 gegen I angeboren , daß er die 100 Mei¬len nicht in der bestimmten Zeit mache » werde . Nie¬mand wollte auf ihn wetten . Doch nachdem er zur 66 .Meile gekommen , fand er sich wieder im Stande , wie

früher fortzuschreiten ; erhielt nur von Zeit zu Zeit ei »
paar Minuten an , um einige Erfrischunge » zu sich zunehmen , und vollbrachte das größte Unternehmen dieserArt , was noch in England zu Stande gebracht worden ,indem er am Mittwoch , 7 Minuten vor 12 Uhr , un¬ter dem Geläute der Glocken und dem Freudrnruf der
Menge an seinem Ziel anlangte .

Preuffen .
Berlin , den 22 . April . Die bisher durch Jacht¬

schiffe statt gefundene Postkommunikation zwischenPreus -
sen und Schweden , auf dem Wege über Stralsund und
Vstadt , wird vom 2. Mai d. I . an durch Dampfschiffebewirkt werden , welche die Fahrt von Stralsund nach
Vstadt in io bis 12 Stunden zurüklegen .

Köln , den 22 . April . Heute wurde hier die Le¬
gung des Grundsteines zu dem neuen Justizgebäude ,
Worin künftig der rheinische Appellationögerichtshof , das
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kdnigl . Landgericht und das Assisengericht ihren Siz ha«
den werden , feierlich vollzogen .

Spanien .
Madrid , den ö . April . Don Felix Raimond Al-

varedo y Velansteguo , der im Dezember des Jahres
lö22 den Murh hakte , zur Vrrtheldigung des Königs
und seiner erlauchien Schwester , der Königin von Por¬
tugal , eine Schrift herauszugeben , ist ermächtigt wor¬
den , in seinem Wappen ein grünes , mir einer KönlgS -
krone bedekles und eine Lilie enthaltendes Feld zu fuh¬
ren . Ueber dem Wappen soll sich ein Löwe erheben ,
mit einem blauen Bande im Rachen , worauf in Sil¬
ber die Worte : » dem Vertycidiger Ferdinands Vll .
und der Königin von Portugal , Charlotte von Bour¬
bon « , stehen .

Ein Privatschreiben aus Madrid vom 10 . April ( in
der Quotidienne ) sagt :

AlS der König zu Aranjuez ankam , wartete seiner
die Schwester des Grafen von Abiöbal , um ihm ein
Schreiben ihreS BruderS zu überreichen . Sie ward
aber nicht vorgelassen .

Graf Bourmonl ist gestern nach Aranjuez abgegan¬
gen ; man spricht noch immer von seiner baldigen Ab¬
reise nach Frankreich ; dafür soll Hr . v . Talaru seinen
Posten nicht verlassen .

Hier ist alles ruhig ; allein dies ist keine Ruhe , de¬
ren man mit der Gewißheit langer Dauer genieße » könn¬
te . Die wahre Wunde Spaniens ist der Zustand seiner
Finanzen . Hr . Guebharvr , der hier ist , beschäftigtst «
rastlos mit Zustanvebringung eines neue» Anlehens von
200 Mlll . Realen .

Viktoria , den 6 . April . Die Junta von Gui -
puzcoa hat , darin von denen von Alava und Bikcaya
sehr abweichend , erklärt , daß die Existenz der royalisti -
schen Miliz selbst wider die Immunitäten der Provinz ver¬
stoße , und deren Auflösung befohlen .

In Ars , 7 Stunden von hier , trieb die k. Miliz
ein Delaschemenr Linienkruppen , das sie aufldsen woll¬
te , zum Ort hinaus . Sie behauptet , das Auflösungs -
Reglement sey untergeschoben .

Hier ( in Alava ) ist von der Befolgung desselben noch
in keiner Weise die Rede .

Am z . Morgens fand man in Molrico den Verfas -
sungsstein wieder ausgestellt . Die Untersuchung ergab ,
daß die kön. Freiwilligen dieses gethan hatten , um die
Schuld auf die Konstitutionellen zu bringen .

Unser Siadtraih hat einen Polizeibeschluß in 37 Ar .
tikeln erlasse» , der allgemein - Bestürzung Verbreiter hat .
Nach dem 6 . Artikel sollen bei schweren Strafen Perso .
neu , die für konstitutionelle Meinungen bekannt sind,
weder an öffentlichen Orlen , noch selbst in Privathäu¬
sern . an der Zahl von mehr als dreien sich beisammen
finden lassen. Seitdem sind alle Kaffee - und öffeutli -
chen Häuser hier geschlossen .

B
'
arveIlona , den 7 . April . Der Brief , durch

welchen der Marquis von Campo Sagrado zum inter¬
imistischen Generastapitän von Eatalonien ernannt wird ,

ist zu merkwürdig , als daß wir ihn nicht unfern Lesern
mittheilen sollten . — Oer Kriegsminister schreibt näm¬
lich an diesen Veteranen unter den spanischen Staats¬
beamten :

»Se . M . der König befiehlt mir , indem ich mich be¬
eile , E >v . Erz diese souveraine Entscheidung ( die Er¬
nennung ) zu übermachen , Ihnen zugleich zu erkennen
zu geben , daß , indem er genöthigk ist , den Baron von
EroleS für einige Zeit zu andern Zwecken zu berufen , sei¬
ne Wahl auf Ew . Erz . gefallen ist , umDieselbe » all in¬
terim mit dem Kommando von Catalonie » zu beauftra¬
gen . — Die ausserordentlichen Verhältnisse , in welchen
sich diese Provinz befindet , die von den Leidenschaften
und einer Folgenreihe aus der Revolution hervorgegan¬
gener UnglükSfälle gleichsam zerrissen ist , und deren
Städre theilS in Trümmern liegen , theils ohne Indu¬
strie an einer Lähmung aller Thätigkeit leiden , hat die
Sorge des Königs im höchsten Grade auf sich gezogen ,und er glaubt die Heilung dieser Uebel am sichersten Ih¬
nen auftragen zu können , der , indem er diese Provinzmir dem so oft erprobten Talente zu organistren die er¬
forderlichen Schritte thun wird , auch zugleich die Ord¬
nung und eine wahrhaft väterliche Verwaltung Herstellen,die Industrie und den Handel vom Druk der Revolution
befreien , und überall die Herrschaft des Friedens , den
Schuz der Gesetze , die Versöhnung und die wahre Ge¬
rechtigkeit wieder mit erneuter Kraft einführen wird .

Se . M . Hallen dasjenige , womit sie andurch Ew .
Erz . beauftragen , für eben so dringend als von der
größten Wichtigkeit , und vertrauen dleserhalb ganz auf
de » patriotischen Eifer Ew . Erz . Oie wohlchätigen Er¬
innerungen , welche Ew . Erz . in Eatalonien bei Gele¬
genheit Ihres früheren Kommandos zurükgelassen , und
die weise Vorsicht - mit welcher Sie das Kommando von
Nencastilirn seitdem geführt haben , vermöge deren im¬
mer die größte Eintracht mit den Generalen Sr . aller ,
christlichsten Majestät erhalten worden ist , haben allein
Se . M . veranlassen können , sich ans einige Zeit der Ge¬
genwart deS Seniors Ihres KriegsratheS zu berauben .

Sr . Maj . Wille ist demnächst , daß - Ew . Etz . in Ca -
talonien ganz die als Generalkapitän genossene Autori¬
tät auch diesesmal ausüben sollen ; zugleich ist Sr . M .
Wunsch , baß Sie vorzüglich Barcellona zu Ihrer Re¬
sidenz erwählen möchte» . Der König hat das Zutrauen
zu Ew . Exz , daß Sie weder Sorgen noch Mühe spa¬
ren werden , um den Partheigeist der Catalonier versöh¬
nend zu besiegen , und in allen Zweigender Administra¬
tion Ruhe und Ordnung nach Möglichkeit einzuführen .
Se . Maj . wird erst dann Ew . Erz . wieder in ihre kö¬
nigliche unmittelbare Nähe zurükberufen , wenn Sie
Allerhdchstdenenselben die Anzeige gemacht haben wer ,
den , daß Ihre Mission glükiich vollendet sey .

( Oracle . )
Türkei .

Odessa , den 27 - März . Sichern Nachrichten aus
Konstanynopel vom 21 . v . zufolge sind die Schwierig¬
keiten , weiche der Divan bis iezl dem , mit einer Miss-
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sion beauftragten , Hrn . Minciaky l
'n Hinsicht seiner di »

plomarischen Stellung gemacht hatte , gehoben, undHr -
Minciaky har seine Kanzlei zur Vertretung deS Han¬
dels und der Interessen russischer Unterthanen eröffnen
können . Wahrscheinlich wird er nun in diesen Tagen
seine förmliche » Audienzen bei den türkischen Ministern
erhalten .

Die Nachricht von den Feindseligkeiten Englands
gegen Algier hat den größten Theil der Mitglieder deS
DivanS so aufgebracht , daß in den lezten großen Rathö -
versammlungen beschlossen wurde , dem LorbSlrangford
eine kategorische Note über dieses Ereigniß , so wie über
den Antheil , den Lord Byron und andre Engländer an
dem Krieg der Griechen gegen die Pforte nehmen , zu
überreichen . Am i4 . März wurde diese Note des türki »
schen Ministeriums , welche in ziemlich heftigen Ausdrü¬
cken abgefaßt ist , durch den türkischen Dragvman dem
englischen Botschafter zugestellt . Der Inhalt derselben
läuft , wie es heißt , darauf hinaus : i ) Begehren , den
Krieg gegen die algierischrn Schiffe einzustellen , weil
der Freund der Pforte , Lord Strangford , kurz nach
AuSbruch der Insurrektion der Griechen , der erhabenen
Pforte selbst gerathen hätte , das ersprießlichste Mittel
zur Ausrottung der griechischen Insurrektion bestehe in
einer Hülfe zur See ; aber durch den jetzigen Krieg Eng .
landS gegen Algier würde gerade die Pforte dieses ange -
ralhenen Heilmittels beraubt . 2 ) Beklagt sich die Pforte
in diesem interessanten Aktenstük über k» e Gegenwart
Lord ByronS und der übrigen Engländer in den Reihen
der Insurgenten , indem sie hieraus nichts weniger als
freundschaftliche Gesinnungen Englands entnehmen kön¬
ne , sondern nach ihrer Art zu sehen , vielmehr eine feind¬
selige Stellung darin erblicke u . s. w . Schließlich wird
daS Verlangen der Pforte ausgedrükt , daß ihren Wün¬
schen und Forderungen so schnell als möglich gewillfahrt
werden möge . Lord Strangford sandte hierauf am ly .
März AbendS einen Kurier zu Lande nach London ad,
vermuthlich um Verhaltungöbefehle einzuholen .

Amerika .
( Südamerikanische Freistaaten . )

Peru .
Callao , den 12 . Dez . 1823 . Unter diesem Da -

tum kheilt das Brüsseler Orakel einen wenig bedeutenden
Brief mir .

Der Verfasser ertheilt Bolivar als Mensch , Staats -
mann und Militär ein wie es scheint verdientes Lob ;
beurtheilt aber dagegen Riva -Aguerro und O 'HigginS
( in Chile ) ziemlich hart .

Er wünscht nichts sehnlicher , als die Anerkennung
Peru ' s von Seiten Englands , um endlich wenigstens
die Handelsgeschäfte einigermaascn regulirt zu schen .

Äm Schluffe findet sich folgende Notiz über die engl .
Marinestation in jenen Gewässern :

The Blossom , Kpt . Lean , ist am i . Dez . nach Val¬
paraiso , Rio und England gesegelt ; sie hatte mehrere
Millionen Piaster am Bord , und man glaubte , sie

würde zu Valparaiso noch eine Menge Haares Geld an
Bord nehmen . The Tartar , 46 Kanonen . Kapitän
Browne , der älteste Seeoffizier im stillen Ozean , liegt irr
Callao vor Anker . Aurora , 46 Kanonen , Kpt . PreS »
cott , befindet sich zu Sa » - BlaS , und wird bis zum En »
de Juli in diesen Gewässern bleiben . The Fly , 18 Ka¬
nonen , liegt zu Valparaiso , denn dort muß immer ei »
Schiff zur Protektion deS dastgen Handels in der Nä¬
he seyn.

( Nordamerikanische Freistaaten .)
Baltimore , den 2 . März . Folgendes ist der

amtliche Ueberschlag der Schuld der vereinigten Staaten
am 1 . Oktober 1623 :
Uneingelöster Belauf des

ausgesezten 6 pCt . »
Stöks . . Doll . 632,062 33

3 pCt . - Stok . Doll . 13,296,251 45
Gewechselter 6 Prozcnt -

Stvk . . . Doll . 2,668,974 99
- - - 16,597,286 79

6pCt . - Stokv . l6l2Doll . 6,187,006 64
6pLt . - Slok v . I8t3 ( 16

Mill . ) . . Doll . 15,497,613 63
6pCr . - Stok v . I3i3 ( 7 ^

Will . ) . . Doll . 6,612,143 44
6pCk . -Stokv . l6l4 Doll . 13,001 .437 63
6vCc . ' Stokv . 1615Doll . 9,490,099 10
Schaznoten 6 Prozent ,

Stok . . . Doll . 1,466,847 24
Schaznoten 7 Prozent »

Stok ( jezt einzulösen
beschlossen . Doll . 6,606,490 27

5 pCt . ' Stok ( Antheil an
der Bank der vereinig¬
ten Staaten . Doll . 7,000,000 —

5 pCt . - Stok v . 1620 Doll . 999,999 13
5 pCt . - Stok v . 1621 Doll . 4,733,296 30
Gewechselter 5 pCt . ' Stok

von 1622 ( für ehemali «
gen6pCt .) . Doll . 36,704 77

- 73,834,545 45

Doll . 90,451,634 24
Zn der jetzigen Session deS Kongresses ist die ganze

Zahl der Mitglieder des Repräsentantenhauses , eme»
Herrn aus Georgia , der krank ist , ausgenommen , an¬
wesend ; vielleichrein vorhin unerhörter Fall .

Hr . Monroe hat alle Fragen , ob er selbst wieder zu
wählen sey , durch die bestimmte Erklärung seiner Ab¬
sicht , sich zurükziehen zu wollen , entfernt . Dieser ver¬
ehrte Mann nimmt kein Vermögen in den Pnvatstand
mit , und eS erscheint immer mehr als großer Fehler der
Verfassung , daß für einen solchen Fall nicht gesorgt iss.

In den amerikanischen kfiilosoxlnesl 'I rsnüsciion ,
wird umständlich nachgewicsen , baß der Sekdenwurm
im Staate Pensylvanien einheimisch , und dem fremden



in jeder Hinsicht vorzuzkehen sey , besonders , da er wie
jede einheimische Raupe leicht durch den Winter zu brin »
gen sey , sich von mehreren Arten einheimischer Blätter
nähre u . s. w .

Eine lange Reise kann man die eines Schooners nen¬
ne » , der am 16 . Febr . hier in 36 Tagen aus Boston an -
kam . Er hatte nichrö als stürmisches Wetter gehabt ,
und 15 Tage lang weder Sonne , Mond noch Sterne
gesehen .

A. Wich mann , Redakteur .

Auszug auS den Karlsruher Witleruirgs -
beobachtungen .

28 . April . Barometer . Therm . Hygr . Wind .
M . 7 ! 28 .Z. 1 .0 e. s 9,5 G . 5 t G . W .
M . 2 28 Z . 0,2 L . -j- 17,2Ä . 39 G . S . ;
N . 9 ; 27Z . 11,4L . 1- 1Z,7G . 43 G . S .

Klarer Morgenhimmel — zunehmende Bewölkung —
durchschimmernde Sterne .

TodeS - Anzeige .
Heute früh um halb i Uhr gefiel eS der Vorsehung , mei¬

nen theuren Gatten , nach einer langwierigen Krankheit , die
er mit vieler SeelenstLrke zu erdulden wußte , zu sich zu
rufen . Allen meinen fernen und nahen Verwandten und
Freunden ertheile ich hiermit diese traurige Nachricht , dan¬
kend für alle dem Seligen erwiesene Liebe und Freund¬
schaft . Besonders aber denen Freunden , die auch mir bis¬
her so viele ausgezeichnete Beweise von Freundschaft gege¬
ben haben , bleibt ewig dankbar die Hinterbliebene Gattin

Karlsruhe , den s8 - April 1824 .
Auguste Bodemrr , geb. Eisenlohr .

Theater - Anzeige .
Freitag , den 30 . April : Er mengt sich in Alles , Lust¬

spiel in Z Akten . Hierauf : Die verheiratheten
Junggesellen , Lustspiel in i Akt .

Sonntag , den 2 . Mai : Die Sängerinnen auf dem
Lande , komische Oper in 2 Akten ; Musik von Fiora -
vanti . Hierauf : Liebesintriken auf der Frank¬
furter Messe , Posse in 1 Akt , nach Julius v . Voß
für die Bühne bearbeitet . — Hr . Wurm , den Marko
»md den Joel Freund , als Gast .

NusiIraIl0Q - .4n2e ! go .
Del RokdueddLnälor D . Navdlot in Karlsruds

sinä kolsenäo Älusikalien f . Klavier su Kaden :
^ us Lur^sinke , v- Weder : Ouvertüre , a 36 du .

Odor : Dem Krieäen deil . 27 dr . Komsnee : hinter
dlüdeoäen Llanäelbäumen. 27 kr. Oavaline : OIük-

loin Im 3'dale . 16 dr . Wie : O mein s . eist . 36 dr .
Duett : Unter ist mein 8 tern gvAan ^ en . 4 Z dr .
^ riv : k .r konnte mied um sie versedinadn . 36 dr .
— S^ ns lüdussa , von Kreutrer : Ouvertüre . 36 dr .
klarsed . t5 dr . Narsed a 4 nr . .27 dr . slaFÜedor
u . Oavst . : Doedenil sedallen aus cler Kerne . 46 dr .
Duett : Wed mir , ied din verloren . 36 dr . Duell :
Den dodlen Widlid . 36 dr . W 'iö : 80 lasst uns
düdn . 36 dr . Wie : Kost vvrsolilossen . 36 dr .
Wie : Run dricd dervor . 36 dr . ^ rie : 4a lest de -
sedlossen ists . 22 dr . Oavalino : 80 möc - t idr mun¬
tere Ediere weiäen . 27 dr . Komance : List üieso
Raedt . t 8 dr .

Mannheim . sAnzeige . fi St äffe und Bran¬
des , Pferdehändler aus Braunschweig , treffen mit einem gro¬
ßen Transport vorzüglich schbner Reit - und Wagenpferde am
Samstag , als den 1 . Mai , in Sandorf und am 5 . Mai im
Gasthaus zum meisten Adler dahier . zum bevorstehenden Mai¬
markt ein . Welches sie andurch den Kauflicbhabcrn ergebenst
anzcigen .

Karlsruhe . sAnzcige - g Der starke Absaz von
Schweizer - Leinwand hat mich veranlaßt , mein Kommissionsla -
ger in diesem Artikel bedeutend zu vergrößern , und demsilben,der häufigen Nachfrage wegen , auch noch Schweizer - Gediio
beifüge» zu lassen , so daß von » un an immer nachstehendes
Assortiment bei mir zu finden ist :

6/4 breite Schweizer - Leinwand von Za kr . bis , fl . 56 kr. die Elte .
5/4 - - - zu Saktüchcrn von 40 kr. bis

1 fl . 12 kr . die Elle .
Saktücher von Schwcizer - Lcinw . mit Kränzchen 14. fi . pr . Duz .
Feines Schweizer - Gcvild von 45 k. bis 2 fl . 45 kr . die Elle .
6/4 breite hausgemachte Land - Leinwand von rbbiS Zo kr . do .

^ Franz Schneider ,
Schloßstraßc Nr . 16.

Karlsruhe . sAnzeige . fi Aechie Florentiner Hüte
für Damen , Mädchen und Kinder , und ei » vorzüglich schö¬
nes Sortiment von Volivar - Skrohhüten find bei mir ange¬kommen.

Eine erhaltene Partöie gedrukter Pariser ShawlS mit Pal -
men und wollene französische Ehawls gebe ich zu den Fabrik¬
preisen ab.

Karl Heinr. Erhard ,
Kreuzstraße Nr . 12 .

Vormals
Erhard Lindemann .

Schwer ln gen . sW irth sch aftS - Empfehlung . ^
Unterzeichneter , gewesener -Oberkellner in mehreren Städten
Deutschlands und Frankreichs , tritt das Gasthaus zum Prinz
Karl in Schwcztngen mit dem 25 . April d . I . an . Indem
er sich hiermit dem hohen Adel und verehrungSwürdigen Publi¬
kum empfiehlt , siebe er zugleich die Versicherung , daß er durch
zwekmäßigc neue Einrichtungen dieses schön gelegenen Gasthau¬
ses , sich das Wohlwollen und die Zufriedenheit der rcsp . Her¬
ren Gäste , verbunden mit der promptesten Bedienung , zu
erhalten bemüht scyn werde.

Schwezingcn , den 10 . April 1624 .
Jakob Meng er .

Karlsruhe . sFlügel zu verkaufcn . fi In der
langen Straße , Nr . 225 , zunächst dem Mühlburgerthor , ist
ein Flügel mit fünf Oktaven um sehr billigen Preis zu ver¬
kaufe» — oder zu verleihen .

Verleger und Drucker ; PH. Mackloe.
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